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Mit der groß angelegten Initiative "Lust auf Lesen" macht das 
Land Vorarlberg in Zusammenarbeit mit zahlreichen Partnern das 
Lesen zu einem Bildungsschwerpunkt. Ein wichtiger Beitrag zum 
umfangreichen Programm ist das Projekt "Kinder lieben Lesen", 
das speziell auf die frühkindliche Sprachförderung von Kindern im 
Alter bis drei Jahren abzielt. 

 
PISA und andere Befunde zeigen, dass die Grundfähigkeiten 
(Sprechen, Lesen, Schreiben, Rechnen) künftig besser gefördert 
werden müssen. Gerade das Lesen hat in unserer Gesellschaft eine 
große Bedeutung und ist ein Schlüssel für den Erwerb von Bildung 
und für die berufliche Qualifizierung. Bei der Entwicklung von 
Lesefähigkeiten spielen vor allem die Familie, aber auch 
Kinderbetreuung, Kindergarten, Schule und das öffentliche 
Büchereiwesen eine große Rolle. Vor diesem Hintergrund hat die 
Vorarlberger Landesregierung heuer ihr umfassendes Programm zur 
Leseförderung vom Kleinkind- bis ins Erwachsenenalter gestartet. 
 
Je früher, desto besser 

 
Die Frühförderung ist dabei von grundlegender Bedeutung: Studien 
belegen, dass die Weichen für die geistige und sprachliche 
Entwicklung eines Menschen bereits in den ersten Lebensjahren 
gestellt werden und die Familie dabei eine wesentliche Rolle spielt. Das 
ist der Ausgangspunkt des Projektes "Kinder lieben Lesen", das unter 
der Federführung von Kinder in die Mitte – Miteinander der 
Generationen in enger Zusammenarbeit mit der Landesbüchereistelle, 
dem Bibliotheksverband Vorarlberg und den Vorarlberger 
Krankenhäusern durchgeführt wird. 
 
Diese Lesefrühförderinitiative soll frisch gebackenen Eltern das 
Bewusstsein vermitteln, dass die Sprachentwicklung ihres Kindes 
schon bei der Geburt beginnt und wie wertvoll die gemeinsame Zeit 
des Vorlesens, Erzählens und des Bücher Anschauens ist. Auch bei 
den Kindern soll bereits die Freude am (Vor-)Lesen grundgelegt werden 
– das ist ein erster Schritt in die Welt der Bücher. 
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Und so funktioniert "Kinder lieben Lesen": 
� Das Projekt startet am 1. Oktober 2011 für alle ab diesem Tag 

geborenen Kinder. Die Eltern werden nach der Geburt ihres Kindes 
im Krankenhaus über "Kinder lieben Lesen" informiert und können 
sich per Bestellkarte ihre Teilnahme sichern. Die ausgefüllten 
Karten kann man in eine Sammelbox einwerfen, dem 
Pflegepersonal mitgeben oder später per Post versandfrei an Kinder 
in die Mitte – Miteinander der Generationen zurücksenden.  

� Wenn das Kind sechs Monate alt wird, bekommt es ein erstes 
Bücherpaket per Post zugesandt. Mit 18 Monaten erhält das Kind 
eine Erinnerungskarte, mit der die Eltern das zweite Paket bei 
einer Bücherei in der Nähe ihres Wohnortes abholen können. 
Dadurch wird der erste Kontakt zu den Büchereien hergestellt. 

� Die Pakete enthalten jeweils ein bis zwei altersgemäße 
Kinderbücher, Lesetipps, Buchempfehlungen und Informationen 
rund um das Thema Sprache.  

 
Positive Auswirkungen frühkindlicher Sprach- und Leseförderung 

 
Die Idee zum Vorarlberger Projekt stammt ursprünglich aus England, 
wo "Bookstart – Books for Babies" schon vor Jahren eingeführt wurde. 
In der Folge wurde die Initiative in anderen Ländern übernommen, 
z.B. in der Schweiz und in Südtirol. Zahlreiche Studien und 
Evaluationen von Bookstart zeigen, wie sehr Kinder davon profitieren, 
wenn ihnen schon früh viel vorgelesen und erzählt wird: 
 
� In den allermeisten Familien, die sich an diesem Programm 

beteiligen, ist das Lesen eine beliebte Freizeitaktivität bei Eltern 
und Kindern, Bücher haben einen hohen Stellenwert im täglichen 
Leben. Die Kinder zeigen aktives Interesse an Büchern, sie fragen 
danach, vorgelesen zu bekommen, sehen auch alleine Bücher an 
und lesen selbst gerne, wenn sie älter sind. Dabei zeigen sie ein 
hohes Maß an Konzentrationsfähigkeit.  

 
� Die Kinder tun sich beim Schuleintritt und auf dem weiteren 

Bildungsweg leichter als andere Kinder. Sie erbringen in ihrer  
Lese, -Schreib- und Sprachentwicklung wie auch in Mathematik 
bessere Leistungen. Die bessere Sprachkompetenz beeinflusst auch 
Selbstbewusstsein sowie soziale Entwicklung positiv. Eine gute 
Sprachkompetenz – einschließlich Lese- und Schreibkompetenz – 
ist schlussendlich auch eine Schlüsselqualifikation für den 
erfolgreichen Bildungsweg und Eintritt ins Berufsleben.  

 
In Südtirol wird "Bookstart – Babys lieben Bücher" seit vier Jahren 
durchgeführt und kann bereits große Erfolge aufweisen. Dabei sind die 
Krankenhäuser und speziell das engagierte Personal in den Geburten- 
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und Wochenstationen maßgeblich am Erfolg der Initiative beteiligt. 
Durch den positiven Erstkontakt werden fast alle Eltern von 
Neugeborenen erreicht. 75 Prozent der Familien melden sich in Folge 
zu Bookstart an und beziehen die kostenlosen Buchpakete. Zudem 
wird mit Bookstart auch ein hoher Prozentsatz an migrantischen 
Familien erreicht. 
 
Erfreulich ist, dass alle Krankenhäuser mit Geburtenstationen sehr 
engagiert an dieser Initiative teilnehmen, die Unterstützung der 
Krankenhaus-Betriebsgesellschaft und der KH-Verwaltung Dornbirn 
war von Anfang an gegeben.  
 
Die Vorarlberger Landesbüchereistelle hat bereits alle öffentlichen 
Büchereien angeschrieben und sie über das Projekt informiert, das 
auch vom Vorarlberger Bibliotheksverband unterstützt wird. Die 
Bereitschaft zur Teilnahme ist sehr hoch.  
 
In den Büchereien werden die Buchempfehlungen der Pakete 
vorhanden sein. Da die Eltern das zweite Paket in den Büchereien 
selbst abholen, werden sie auf das dortige vielfältige Angebot 
aufmerksam gemacht und werden idealer weise neue Mitglieder.  
 
Die Buchauswahl für die Pakete erfolgt durch ein Team von 
Fachleuten aus Projektleitung und Projektsassistenz, Kinder in die 
Mitte – Miteinander der Generationen, Landesbüchereistelle, 
Bibliotheksverband Vorarlberg, Büchereien sowie Pädagoginnen und 
Pädagogen.  
 
Zahlreiche begleitende Maßnahmen 

 
"Kinder lieben Lesen" soll in Zukunft durch zahlreiche 
Begleitmaßnahmen und Angebote ergänzt werden – Elternbildung,  
Leseveranstaltungen, Angebote in Büchereien, Miteinbeziehen von 
Eltern-Kind-Zentren, Sozialdiensten etc. Es sollen vor allem auch 
Väter zum Vorlesen animiert und bildungsferne Familien bzw. solche 
mit nicht-deutscher Muttersprache angesprochen und für die Initiative 
gewonnen werden. All das soll sicherstellen, dass möglichst vielen 
Kindern in Vorarlberg ein früher Zugang zur Welt der Bücher geboten 
und ein gutes Fundament für ihren weiteren Bildungsweg gelegt wird. 
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Gesellschaft profitiert von hoher Lesekompetenz 
 
Das Lesen und den Zugang zu Büchern zu fördern, ist im Interesse der 
gesamten Gesellschaft. Gesellschaftliche Ungleichheiten in Bezug auf 
das Niveau der Lesekompetenz sollen ausgeglichen werden. Wir sind 
einem raschen Wandel der Zeit ausgesetzt und der Erwartungsdruck 
an jeden Einzelnen steigt. Um den Anforderungen zu entsprechen, 
wird ein hohes Maß an Grundkompetenz vorausgesetzt. Lesen und die 
damit verbundene Weiterbildung/Weiterentwicklung, ist eine wichtige 
Voraussetzung für die Zukunft. Durch diese Initiative können 
wesentliche Grundsteine gelegt werden. 
 
 
Factbox: 

Kinder lieben Lesen 
- Start im Oktober 2011 
- 1. Buchpaket im April 2012 
- 2. Buchpaket im April 2013 
- In Zusammenarbeit mit: 
           Vorarlberger Landeskrankenhäuser 
           Krankenhaus der Stadt Dornbirn 
           Bibliotheksverband Vorarlberg 
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Zeitplan 

 
ab Oktober 2011 - Übergabe der ersten "Kinder lieben Lesen"- 

Bestellkarten, Informationsbroschüren und 
Bücherkisten an Krankenhäuser. 
- Aufstellen der Sammelboxen in 
Krankenhäusern. 
- Information der Eltern über "Kinder lieben 
Lesen" durch das Krankenhauspersonal. 
- Bestellkarten können vor Ort ausgefüllt und in 
die Sammelboxen geworfen oder per Post 
retourniert werden. 

 
ab November 2011 - Regelmäßiger Kontakt der Projektleitung zu 

Krankenhäusern 
    - Leeren der Sammelboxen jeden Monat 
    - Nachlieferung Materialien nach Bedarf 
 
März/April 2012  Erste Buchpakete per Post an Familien 

(Zielgruppe: Kinder von 6 bis 18 Monaten) 
 
März/April 2013  Erste Buchpakete in Büchereien erhältlich 

(Zielgruppe: Kinder von 18 bis 36 Monaten) 
 
 

(kinderliebenlesen.pku) 


